
 

 

Staatsunabhängige Theologische Hochschule Basel  
(STH Basel) 
Bibelorientiert – universitär – für Landes- und Freikirchen. 
• Die Bibel ist Grundlage für unser theologisches Arbeiten. Im Sinne des Zweiten 

Helvetischen Bekenntnisses verstehen wir die Bibel als «das wahre Wort Gottes».  
• Die STH Basel ist eine akkreditierte universitäre Institution zum Studium evangelischer 

Theologie auf Hochschulniveau – die Abschlüsse sind denen an einer staatlichen 
Universität gleichgestellt. 

• Die STH Basel achtet in ihrer Ausbildung auf den Praxisbezug und ist gleichermassen 
offen für Landes- und Freikirchen. 

 

Geschichte 
Die STH Basel wurde 1970 mit der Unterstützung eines Freundeskreises vom 
Alttestamentler Prof. Dr. Samuel Külling (1924–2003) als Freie Evangelisch-Theologische 
Akademie Basel (FETA) gegründet. 
1994 erfolgte die Namensänderung zur Staatsunabhängigen Theologischen Hochschule 
Basel (STH Basel). 
2007 wurde das Studium den Bologna-Richtlinien angepasst und auf ein zweistufiges 
Bachelor- und Masterstudium umgestellt. 
2014 erfolgte die Akkreditierung als universitäre Institution sowie die Akkreditierung des 
Bachelor- und Masterstudiengangs. 
Seit 1987 bietet die STH Basel am Seminaire Libre de Théologie à Genève Doktoratsstudien 
an. 
Mehr als tausend junge Menschen haben bisher an der STH Basel Theologie studiert. Die 
Absolventinnen und Absolventen arbeiten im Pfarr- und Pastorenberuf, als theologische 
Lehrer im höheren Bildungswesen, als Leiter von christlichen Werken, als Bibelübersetzer 
und in der Mission. 
Träger der STH Basel ist die Immanuel-Stiftung. 
 

Selbstverständnis  
Forschend glauben 
Die Bibel ist Grundlage für unser theologisches Arbeiten. Wir vertrauen ihr und achten sie 
hoch. Im Sinne des Zweiten Helvetischen Bekenntnisses verstehen wir die Bibel als «das 
wahre Wort Gottes». Es macht uns Freude, über die Heilige Schrift nachzudenken und uns 
forschend mit ihr auseinanderzusetzen. 
 
Kritische Urteilsfähigkeit 
Studierende der Theologie an der STH Basel entwickeln ein theologisches 
Problembewusstsein sowie eine eigene kritische Urteilsfähigkeit. Sie können Meinungen 
eigenständig formulieren und kommunizieren. Sie schärfen und schulen eigene 
Wahrnehmungs- und Urteilskompetenzen gegenüber Erkenntnissen der exegetischen und 
historischen Fächer im Gespräch mit Philosophie, Humanwissenschaften und 
Religionswissenschaft. 
 
Gesellschaftliche Relevanz 
Ziel einer selbstständigen Auseinandersetzung ist es, danach zu fragen, was die Bibel für die 
Gesellschaft des 21. Jahrhunderts bedeutet. Die Studierenden entdecken das Potential der 
biblischen Texte für die Handlungsfelder der christlichen Gemeinden.Studierende gehen 
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weder naiv an biblische Texte heran noch verschliessen sie die Augen vor alternativen 
exegetischen Methoden. Sie sind selbstkritisch gegenüber eigenem Urteil und sind sich ihrer 
menschlichen Begrenztheit wohl bewusst. 
 
Theologie studieren und das eigene Leben gestalten 
Neben der akademischen Auseinandersetzung mit dem Fach Theologie wird auch die 
persönliche Auseinandersetzung mit der Botschaft des christlichen Glaubens gefördert. Der 
christliche Glaube motiviert den Menschen, sein Leben zu ändern. Dies erfordert eine 
kritische Auseinandersetzung mit der eigenen Lebensgestaltung. Gleichzeitig wird die 
persönliche Privatsphäre der Studierenden respektiert und geschützt. Zum spirituellen 
Ausbildungsziel und im Rahmen der weltweiten christlichen Gemeinschaft gehört auch die 
Förderung des Gesprächs mit anderen christlichen Konfessionen. 
 

Schwerpunkte 
Die STH Basel bietet ein Bachelor- und Masterstudium in Theologie an (Abschlüsse als BTh 
bzw. MTh). Im Bachelor-Studium werden Studienleistungen im Umfang von 180 
Kreditpunkten erbracht, im Master-Studium von 120 Kreditpunkten. Ein Kreditpunkt 
entspricht einer Studienleistung von rund 30 Stunden. Pro Semester können rund 30 
Kreditpunkte erworben werden. Die Studiendauer beträgt damit mindestens sechs Semester 
für das Bachelor-Diplom und vier Semester für das Master-Diplom. 
 
Fächer 

• Biblische Sprachen (Hebräisch und Griechisch) und Latein 
• Altes und Neues Testament (Einleitung, Umwelt, Exegese und Theologie) 
• Historische Theologie (Kirchen- und Theologiegeschichte) 
• Systematische Theologie (Dogmatik, Ethik, Philosophie) 
• Praktische Theologie (Katechetik und Predigtlehre, Gemeindeaufbau, Seelsorge, 

Psychologie/Pädagogik) 
• Religions- und Missionswissenschaft (Religions- und Missionswissenschaft und 

Weltanschauungen) 
 
Doktoratsprogramm 
Seit 1987 bietet die STH Basel am Seminaire Libre de Théologie à Genève Doktoratsstudien 
an. Sie verleiht den akademischen Grad eines Doktors der Theologie (Dr. theol.). 
 

Kontakt 
Adresse:  
Mühlestiegrain 50  
4125 Riehen/Basel 
Schweiz 
Tel. 061/646 80 80 
Fax 061/646 80 90 
 
E-Mail: info@sthbasel.ch 
Webseite: www.sthbasel.ch  


